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DIE MEDIZIN IN DEN 

SCHLAGZEILEN DER 

KRONEN ZEITUNG 
 

 

 

Datenbasis 
 

Das vorliegende Codebuch wurde für kombiniert manuelle und automatisierte Inhalts- 

analysen entwickelt und bezieht sich auf eine Gesamterhebung der Schlagzeilen der Kronen 

Zeitung. Sie wurde dem Institut für vergleichende Medien und Kommunikationsforschung für 

den Zeitraum vom 11.04.1959 bis 31.08.2018 von der Rechercheplattform DOSSIER (www.dos-

sier.at) zur Verfügung gestellt und im Rahmen des Projekts überprüft, ergänzt und weiterge-

führt. 

Alle Schlagzeilen sind anhand der am Morgen erscheinenden Wiener Ausgabe der Kronen  

Zeitung erhoben; ev. Abweichungen in den Regionalausgaben sind nicht berücksichtigt. 

Die Schlagzeilen liegen in Form einer Excel-Tabelle vor. Die erste Spalte enthält das Datum 

der Ausgabe. Unter Titel 2 ist jeweils die Hauptschlagzeile (Schriftgröße auschlaggebend) ein-

getragen. Unter Titel 1 ist ggf. eine (zumeist oberhalb der Hauptschlagzeile platzierte und 

manchmal farblich herausgehobene) Zusatzinformation zum Thema der Schlagzeile eingetra-

gen. Da einige Ausgaben der Kronen Zeitung (vor allem in den ersten Erscheinungsjahren) zwei 

Schlagzeilen zu unterschiedlichen Themen enthalten, kann unter Titel 1 auch eine zusätzliche 

Schlagzeile zu einem anderen Thema eingetragen sein. 

 

 

Analyseeinheit / Kontexteinheit 

 

Sämtliche Variablen werden auf Basis der Schlagzeilen codiert. Analyseeinheit sind in der Re-

gel Titel 1 und Titel 2 mit Ausnahme jener Fälle, in denen sich Titel 1 und Titel 2 auf unter-

schiedliche Themen beziehen. Für den Bezug zur Medizin sind als Kontexteinheit die voran-

gegangenen Schlagzeilen im Zeitraum von maximal einer Woche zu berücksichtigen. 

 

 
 Dabei ist anzumerken, dass vom 16.08.1959 bis 11.02.1962 die Sonntagsausgabe, vom 16.02.1962 bis 

25.04.1981 die Samstagsausgabe (mit wenigen Ausnahmen) wegen eines Farbumschlags keine Schlag-

zeilen enthält. 
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z.B.: 29.05.1963 Titel 1 Amtlich: Papst leidet an Krebs! 

30.05.1963 Titel 2 Wie ein Wunder – Papst schreibt noch todkrank an Buch 

Auch in der nachfolgenden Schlagzeile vom 30. Mai 1963 bezieht sich der Zustand von Papst 

Johannes XXIII. auf seine Krebserkrankung. 

 

z.B.: 29.07.1977 Titel 1 Falls teures "Spitalspickerl" ab 1. Jänner 1978 wirklich kommt: 

+Titel 2 Autohändler rechnen heuer mit Sturm auf Neuwagen 

04.08.1977 Titel 1 Auto-Sondersteuer wird zum Zankapfel 

+Titel 2 Kreisky: Kopfwäsche für Kritiker in der SPÖ 

Auch in der Schlagzeile vom 4. August bezieht sich die „Auto-Sondersteuer“ auf die Finanzierung der 

Krankenhäuser. 
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Teil 1: Basiscodierung 
 

Die Basiscodierung dient dazu, die auf die Medizin bezogenen Schlagzeilen zu identifizieren. 

V01 Datum (vorgegeben) 

V02 Ausgabenummer (vorgegeben)  

V03 Titel 1 (kein Eintrag oder vorgegeben) 

V04 Titel 2 (kein Eintrag oder vorgegeben) 

V10 Codierer*innen-ID 

 

 

V20 Titel 1 ist Schlagzeile zu einem anderen Thema als Titel 2 

 

Zuerst ist zu prüfen, ob unter Titel 1 eine Schlagzeile zu einem anderen Thema als dem Thema 

der Hauptschlagzeile (unter Titel 2) eingetragen ist. Zwei Themen können auch dann unter-

schiedlich sein, wenn sie demselben Ressort zuzuordnen sind. 

 

0 nein⟶ weiter mit V24 

1 ja 

 

Beispiel für zwei Einträge zu unterschiedlichen Themen: 

Titel 1: Wiener Frauenmörder foppt die Gendarmerie 

Titel 2: Eltern verboten Bluttransfusion – ihr Kind starb! 

Beispiel für zwei Einträge zum gleichen Thema: 

Titel 1: Schon 12.400 Wiener erkrankt: 

+Titel 2: Jetzt ist die Grippewelle da 

 

 

Die Codierung der Variablen 21 bis 23 bezieht sich auf jene Fälle, in denen Titel 1 (V03) 

eine Schlagzeile zu einem anderen Thema als Titel 2 (V04) enthält. 

In allen anderen Fällen wird die Codierung mit V24 fortgesetzt! 

 

 

V21 Titel 1: Ressort 

 

1 Politik, Wirtschaft, Kultur: umfasst Schlagzeilen über politische, wirtschaftliche 

und kulturelle Ereignisse auf Bundes-, Landes- und Gemeindeebene in Öster-

reich als auch über politische, wirtschaftliche und kulturelle Ereignisse in einem 

anderen Land. Hierher gehören auch Informationen über politische, wirtschaft-

liche und kulturelle Akteure sowie Ergebnisse aus Statistiken, Umfragen und 

Studien. 
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2 Chronik: umfasst Schlagzeilen über gesellschaftliche Ereignisse wie Katastro-

phen, Unfälle, Kriminalität, Gerichtsverhandlungen und Lifestyle. 

3 Sport: umfasst Schlagzeilen über Sportveranstaltungen, Training sowie Infor-

mationen über Sportler*innen. 

9 Sonstiges (wie Informationen zum Wetter, Hinweise auf Beilagen Serien, 

oder Unterhaltungsangebote) 

 

 

V22 Titel 1: Eigenwerbung 

 

Eigenwerbung ist dann zu codieren, wenn Titel 1 Hinweise auf Aktivitäten der Kronen Zeitung 

wie Ankündigungen von Beiträgen, Preisrätseln, Fortsetzungsromanen und Serien sowie 

Informationen über Mitarbeiter der Zeitung enthält. 

 

0 nein 

1 ja 

 

z.B.: Titel 1  „Kronen-Zeitung“ flog mit dem Fußballteam 

z.B.: Titel 1 Heute 4 Seiten Bildbericht über unsere Firmlinge 

 

 

V23 Titel 1: Geografischer Bezug 

 

1 Inland 

2 Ausland 

3 EU (ab 1. Januar 1995) 

7 Bi-/Multilateral (betrifft Schlagzeilen, die sich auf Österreich in Bezug auf ein  

anderes Land beziehen) 

8 International 

9 Nicht anwendbar / nicht zuzuordnen 

 

 

Die Codierung der Variablen 24 bis 26 bezieht sich in jenen Fällen, in denen Titel 1 eine 

Schlagzeile zu einem anderen Thema oder keinen Eintrag enthält, ausschließlich auf die 

unter V04 vorgegebene Schlagzeile: Titel 2. 

In allen anderen Fällen bezieht sich die Codierung auf die – thematisch zusammen- 

gehörigen – Schlagzeilen unter Titel 1 (V03) und Titel 2 (V04). 

Ist sowohl unter Titel 1 als auch unter Titel 2 keine Schlagzeile eingetragen, wird die 

Codierung mit dem nächstfolgenden Datensatz fortgesetzt. 
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V24 Titel 2 bzw. Titel 1+2: Ressort 

 

1 Politik, Wirtschaft, Kultur: umfasst Schlagzeilen über politische, wirtschaftliche 

und kulturelle Ereignisse auf Bundes-, Landes- und Gemeindeebene in Öster-

reich als auch über politische, wirtschaftliche und kulturelle Ereignisse in einem 

anderen Land. Hierher gehören auch Informationen über politische. wirtschaft-

liche und kulturelle Akteure sowie Ergebnisse aus Statistiken, Umfragen und 

Studien. 

2 Chronik: umfasst Schlagzeilen über gesellschaftliche Ereignisse wie Katastro-

phen, Unfälle, Kriminalität, Gerichtsverhandlungen und Lifestyle. 

3 Sport: umfasst Schlagzeilen über Sportveranstaltungen, Training sowie Infor-

mationen über Sportler*innen. 

9 Sonstiges (wie Informationen zum Wetter, Hinweise auf Beilagen, Serien, 

oder Unterhaltungsangebote) 

 

 

V25 Titel 2 bzw. Titel 1+2: Eigenwerbung 

 

Eigenwerbung ist dann zu codieren, wenn Titel 2 bzw. Titel 1+2 Hinweise auf Aktivitäten der 

Kronen Zeitung wie Ankündigungen von Beiträgen, Preisrätseln, Fortsetzungsromanen und 

Serien sowie Informationen über Mitarbeiter der Zeitung enthält. 

 

0 nein 

1 ja 

 

z.B.: Titel 2 Unser Reporter meldet aus Frejus: Unfassbare Augenzeugenberichte! 

z.B.: Titel 1 Ab heute neue "Krone"-Serie / So können Sie auch ohne Diät abnehmen 

+Titel 2 Wir alle zusammen haben 20 Millionen Kilo Übergewicht 

 

 

V26 Titel 2 bzw. Titel 1+2: Geografischer Bezug 

 

1 Inland 

2 Ausland 

3 EU (seit 1. Januar 1995) 

7 Bi-/Multilateral (betrifft Schlagzeilen, die sich auf Österreich in Bezug auf ein 

anderes Land beziehen) 

8 International 

9 Nicht anwendbar / nicht zuzuordnen 
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V30 Bezug zur Medizin 

 

Ein Bezug zur Medizin in der Schlagzeile unter Titel 1 ist dann gegeben, wenn Titel 1 eine 

Schlagzeile zu einem anderen Thema als dem Thema der Hauptschlagzeile (unter Titel 2) 

enthält und in der Schlagzeile unter Titel 1 eines der in Folge angeführten Themen 

angesprochen ist. 

Ein Bezug zur Medizin in der Schlagzeile unter Titel 2 ist dann gegeben, wenn Titel 1 eine 

Schlagzeile zu einem anderen Thema als dem Thema der Hauptschlagzeile (unter Titel 2) oder 

keinen Eintrag enthält und in der Schlagzeile unter Titel 2 eines der in Folge angeführten 

Themen angesprochen ist. 

Ein Bezug zur Medizin in der Schlagzeile unter Titel 1+2 ist dann gegeben, wenn in den 

zusammengehörigen Schlagzeilen unter Titel 1 und Titel 2 eines der in Folge angeführten 

Themen angesprochen ist. 

Achtung: An dieser Stelle wird lediglich codiert, ob ein Bezug zu einem medizinischen Thema 

gegeben ist, das Thema selbst wird hier nicht codiert (Zur Codierung der Gesundheitsthemen 

siehe Teil 2). 

 

0 kein Bezug 

1 Bezug Titel 1 

2 Bezug Titel 2 

3 Bezug Titel 1+2 

 

• Infektionen, Krankheiten, Verletzungen, auch unabhängig davon, ob eine spezifische 

Infektion, Krankheit und/oder Verletzung genannt ist oder nicht 

z.B.: Titel 1 Karim Aga Khan von einer mysteriösen afrikanischen Krankheit befallen 

z.B.: Titel 1 Lauberhorn-Rekord fällt – aber Schranz ist verletzt 

z.B.: Titel 1 Erlitt Jackies Gatte Onassis Herzinfarkt? 

z.B.: Titel 1 Immer mehr Grippefälle in Österreich: 

 +Titel 2 Statt Ferien mit Fieber im Bett 

Auch allgemeine Hinweise auf psychische Erkrankungen sind zu beachten: 

z.B.: Titel 1 Funkbildbericht: Ein Irrer setzte Geburtshaus Beethovens in Brand –  

Katastrophaler Schaden 

• explizit thematisierte Gesundheitsrisiken sowohl durch die physikalische und sozio- 

ökonomische Umwelt (z.B. Radioaktivität, Wettereinflüsse, Lärm) als auch durch 

individuelles Verhalten bedingt (z. B. Alkohol, Rauchen, Drogen, Verhalten im Verkehr) 

z.B.: Titel 1 Zwei Tiroler vom Blitz getroffen! 

z.B.: Titel 1 "Afrikanische Temperaturen" zu Weihnachten  

+Titel 2 Gefährliches Wechselwetter: 5 Herztote an einem Tag! 

z.B.: Titel 1 Saufen sich die Wiener tot? Mehr Bier – weniger Milch 
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Achtung: Gesundheitsrisiken werden nur als Bezug zur Medizin gewertet, wenn sie (zu- 

mindest implizit) als Bedrohung oder Gefährdung der Gesundheit formuliert oder konkret in 

einem medizinischen bzw. gesundheitspolitischen Kontext genannt sind, also mit Krankheit, 

Verletzung, medizinischer Praxis, insbesondere Rettungseinsätzen, gesundheitspolitischen 

Maßnahmen oder dem Gesundheitsstatus der Bevölkerung in Zusammenhang stehen. 

Kein Bezug zur Medizin:  

z.B.: Titel 1 Wettersturz: Schnee am Semmering 

z.B.: Titel 1 Floridsdorf: Lastauto überfuhr Schüler – 2 Tote 

z.B.: Titel 1 Mit Demonstrationen und Initiative zu einem Volksbegehren: 

+Titel 2 Atomkraftwerke-Gegner formieren sich zum Kampf 

z.B.: Titel 1 Haschisch im Wert von Millionen beschlagnahmt 

+Titel 2 Ein gigantischer Rauschgift-Ring in Wien geplatzt! 

Bezug zur Medizin:  

z.B.: Titel 2 Meteorologen sehen nur noch weiß / Nach Schneemisere: Katastrophe? 

z.B.: Titel 1 Trotz Gurtenpflicht und Tempolimit: 

+Titel 2 Frühjahrs-Raserei forderte innerhalb 12 Stunden 8 Tote 

z.B. Titel 2  Atomreaktor wie er im Prater steht ging durch: Massenleukämie droht 

z.B.: Titel 2 Die Verschmutzung unserer Umwelt löst Krebs aus! 

• medizinische Forschung (inklusive Medikamentenskandale) und medizinische Praxis 

(inklusive ärztliches Fehlverhalten), 

z.B.: Titel 1 Erste Lähmungserscheinungen nach der neuen Schluckimpfung 

z.B.: Titel 2 Japaner erfanden Anti-Krebs-Mittel: Erfolgreiche Tests 

z.B.: Titel 1 SPD-Politiker Lafontaine durch Notoperation gerettet 

z.B.: Titel 2 Traurige Tatsache: Contergan-Baby in Niederösterreich! 

z.B.: Titel 1 Für Kunstfehler in Oberösterreich: 

+Titel 2 Opfer fordert 93 Millionen! 

Dazu zählt auch medizinische Expertise im Rahmen gerichtsmedizinischer Gutachten 

z.B.: Titel 1 Gutachten bestätigt seine Haftunfähigkeit 

+Titel 2 Nach 4 Jahren: Elsner kommt frei 

• das Gesundheitssystem (z. B.: Finanzierung, Strukturen, Konflikte), die Gesundheitspoli-

tik bzw. gesundheitspolitisch relevante Maßnahmen, 

z.B.: Titel 1 Ärztekammer warnt vor finanziellem Zusammenbruch: 

+Titel 2 Alarmierende Kosten-Explosion im Spitalswesen! 

z.B.: Titel 2 Spitalsreform: 3. Klasse wird heuer abgeschafft! 

z.B.: Titel 1 Minister streiten um Anti-Raucher-Gesetz 
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• Gesundheitsstatus und gesundheitsförderndes Verhalten der Bevölkerung bzw. einzelner 

Personen oder Organisationen. 

z.B.: Titel 2 Die gesündesten Österreicher sind die Burgenländer! 

z.B.: Titel 1 Heimische Firma setzt ein Signal: 

+Titel 2 100 € mehr Gehalt fürs Nichtrauchen 

• Ein Bezug zur Medizin ist auch gegeben, wenn in der Schlagzeile Ärzt*innen bzw. andere 

Vertreter*innen des medizinischen Personals, Gesundheitsminister*innen bzw. andere 

Akteure mit gesundheitspolitischen Kompetenzen genannt sind. 

z.B.: Titel 1 Zahnarzt als Hehler von Einbrechern! 

z.B.: Titel 1 Wiener Krankenschwester (49) ermordet: 

+Titel 2 Kopfschuss in Spitals-Garage 

z.B.: Titel 1 Vorsprung auf SPÖ fast verspielt: 

+Titel 2 Kdolsky ist für ÖVP Belastung 

 

Achtung: Kein Bezug zur Medizin ist gegeben, wenn Todesfälle in keinem expliziten Zusam-

menhang mit den oben genannten Kriterien thematisiert sind. Das gilt insbesondere für 

Unfälle, politisch motivierte Gewaltakte (z.B. Kriege, Attentate), Mord sowie Selbstmord als 

Folge eines Verbrechens. Ausgenommen sind alle anderen Selbstmorde sowie Selbstmordver-

suche. 

Kein Bezug zur Medizin:  

z.B.: Titel 1 Unfall mit 4 Toten / Westautobahn war Stunden blockiert 

z.B.: Titel 1 Blutiger Anschlag in Pakistan mit 80 Toten: 

Titel 2 Erste Rache für Bin Ladens Tod 

z.B.: Titel 1 Vorzeitig entlassen: Häftling ermordete seine Mutter! 

z.B.: Titel 2 Drei Morde in Liesing und Meidling / Kurz darauf Selbstmord des Täters   

Bezug zur Medizin:  

z.B.: Titel 2 Serienunfälle durch Glatteis / 4 Todesopfer und Dutzende Verletzte 

z.B.: Titel 1 Drei Schwerverletzte durch Bombenattentat / Heimatmuseum in Kärnten gesprengt  

z.B.: Titel 1 Dritter Selbstmordversuch Brigitte Bardots 

z.B.: Titel 2 Postbeamtin fällt bei Prüfung durch: Selbstmord 

 

 

V99 Kommentar 

 

Können einzelne Schlagzeilen nicht eindeutig zugeordnet werden, sind leicht ermittelbare 

Zusatzinformationen heranzuziehen (beispielsweise durch Recherchen anhand von Hin- 

weisen auf Personen oder Ereignisse). Im Kommentarfeld ist dann anzugeben, welche Zusatz- 

informationen für die Zuordnung der Schlagzeilen verwendet wurden. 

 
 siehe Anhang: Liste der Gesundheitsminister*innen 
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z.B.: 23.05.1959 Titel 1 Decker hat Pech: Hof in Brüssel erkrankt 

Karl Decker war 1959 Fußballtrainer der österreichischen Nationalmannschaft, Erich Hof Fußball- 

spieler (https://de.wikipedia.org/wiki/Karl_Decker_(Fu%C3%9Fballspieler); https://de.wikipe-

dia.org/wiki/Erich_Hof): V21 Ressort: ⟶ 3 Sport; V23 Geographischer Bezug: ⟶ 1 Inland; V30 ⟶ 1 Bezug 

zur Medizin 

z.B.: 05.12.1959 Titel 2 Unser Reporter meldet aus Frejus / Unfassbare Augenzeugenberichte! 

1959 wurde durch den Bruch der Staumauer in der Provence nordöstlich von Fréjus eine Flutwelle 

ausgelöst, die weite Teile der Stadt unter Schlamm begrub (https://de.wikipe-

dia.org/wiki/Barrage_de_Malpasset): V24 Ressort: ⟶ 2 Chronik; V26 Geographischer Bezug: ⟶ 2 Aus-

land; V30 ⟶ 2 Bezug zur Medizin 

Im Kommentarfeld ist auch zu vermerken, wenn keine Zuordnung getroffen werden kann, 

sowie auf die wenigen Fälle hinzuweisen, in denen in den Schlagzeilen zum selben Datum ein 

drittes Thema angesprochen ist.  
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Teil 2: Codierung der Gesundheitsthemen 
 

Auffangkriterium 

 

Codiert werden alle Schlagzeilen, die aufgrund der Basiscodierung (siehe Teil 1) einen Bezug 

zur Medizin aufweisen. In jenen Fällen, in denen sowohl ein Bezug zur Medizin in der Schlag-

zeile unter Titel 1 als auch in der Schlagzeile unter Titel 2 gegeben ist, ist der Datensatz dupli-

ziert. Die Codierung bezieht sich ausschließlich auf die Schlagzeile unter Titel 1, wenn als Ver-

weis auf den Bezug zur Medizin (V030) der Wert „1“ eingetragen ist, sie bezieht sich aus-

schließlich auf die Schlagzeile unter Titel 2, wenn als Verweis auf den Bezug zur Medizin 

(V030) der Wert „2“ eingetragen ist, und sie bezieht sich auf die zusammengehörigen Schlag-

zeilen unter Titel 1 und Titel 2, wenn als Verweis auf den Bezug zur Medizin (V030) der Wert 

„3“ eingetragen ist. 

Achtung: Für die Interpretation der Schlagzeile sind als Kontexteinheit die vorangegangenen 

Schlagzeilen im Zeitraum von maximal einer Woche zu berücksichtigen. 

 

 

V010 Datum (vorgegeben) 

V020 Ausgabenummer 

V030 Verweis auf den Bezug zur Medizin (vorgegeben) 

V040 Titel 1 (vorgegeben) 

V050 Titel 2 (vorgegeben) 

V090 Codierer*innen-ID 

 

 

V100 Infektionen, Krankheiten und Verletzungen 

 

Infektionen, Krankheiten und Verletzungen werden dann codiert, wenn in der Schlagzeile ent- 

weder generell auf Infektionen, Krankheiten oder Verletzungen verwiesen ist, 

z.B.: Titel 2 Willy Fritsch steht schwerkrank vor der Filmkamera   ⟶ 101 

z.B.: Titel 2 Lastauto rammte Straßenbahn: Vier Schwerverletzte!  ⟶ 102 

z.B.: Titel 1 Horst Nemec im Spital      ⟶ 101 

oder wenn eine spezifische Infektion, Krankheit oder Verletzung explizit oder durch eine ärzt-

liche Tätigkeit implizit thematisiert ist. 

z.B.: Titel 1 Kanzler Raab zuckerkrank im Spital    ⟶ 190 (explizit) 

z.B.: Titel 2 Räumungsverkauf turbulent wie nie: Nasenbeinbruch!  ⟶ 110 (explizit) 

z.B.: Titel 1 Dramatische Operation in Londoner Klinik: 

+Titel 2 9-Monate-Baby aus Salzburg bekam ein "britisches" Herz  ⟶ 110 (implizit); 

 ⟶ 320 
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101 Infektion bzw. Krankheit, unspezifisch 

102 Verletzung, unspezifisch 

110 Herz- Kreislauf- Erkrankungen 

120 bösartige Neubildungen (Krebserkrankungen) 

130 bakterielle Infektionen (z.B. Cholera, Milzbrand, Ruhr. Scharlach, Tbc, Typhus, 

Lebensmittelvergiftung etc.) 

Virusinfektionen 

141 Grippe 

142 HIV/AIDS 

143 BSE (sog. Rinderwahn) 

144 H5N1 Pandemie (sog. Vogelgrippe) 

145 H1N1-Pandemie (sog. Schweinegrippe) 

146 Covid-19 

149 andere Virusinfektionen (z.B. Ebola, Kinderlähmung, Masern, Maul- und Klauen- 

seuche, Pocken, Tollwut etc.) 

150 andere Infektionskrankheiten (z.B. Malaria) 

Psychische Krankheiten 

161 generell psychisch krank, nicht zurechnungsfähig 

162 Suchterkrankungen 

163 andere spezifisch genannte psychische Erkrankungen (z.B. Parkinson) 

164 Selbstverletzung, Selbstmordversuch 

165 Selbstmord 

170 Schwangerschaftsprobleme, Geburtenkontrolle 

180 andere spezifisch genannte Erkrankungen (z.B. Stoffwechselerkrankungen) 

190 andere spezifisch genannte Verletzungen (z.B. Brüche, Erfrierungen, Verbrennungen) 

 

 

V200 Gesundheitsrisiken 

 

Gesundheitsrisiken können sowohl durch die physikalische und sozioökonomische Umwelt als 

auch durch das individuelle Verhalten bedingt sein. Sie können als generelle Bedrohung bzw. 

Gefährdung der Gesundheit und/oder in einem Zusammenhang mit den Variablen 

V100 Krankheiten, V300 medizinische Tätigkeit, V400 Gesundheitssystem und Gesundheitspolitik so-

wie V500 Gesundheitsstatus und gesundheitsförderndes Verhalten der Bevölkerung stehen. 

 

Codiert werden: 

z.B.: Titel 2 Die Verschmutzung unserer Umwelt löst Krebs aus!  ⟶ 213 

⟶ 120 

z.B.: Titel 1 Trotz Gurtenpflicht und Tempolimit: 

+Titel 2 Frühjahrs-Raserei forderte innerhalb 12 Stunden 8 Tote  ⟶ 226 

⟶ 470 
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Nicht codiert werden: 

z.B.: Titel 1 Wieder Millionenschäden durch Unwetter 

z.B.: Titel 1 Mit Demonstrationen und Initiative zu einem Volksbegehren: 

+Titel 2 Atomkraftwerke-Gegner formieren sich zum Kampf 

z.B.: Titel 1 Haschisch im Wert von Millionen beschlagnahmt 

+Titel 2 Ein gigantischer Rauschgift-Ring in Wien geplatzt! 

 

Risiken der physikalischen und sozioökonomischen Umwelt 

211 Erdbeben 

212 Wetter, Klima, Flut 

213 Luft- Wasser- und Bodenverschmutzung (inkl. Transitverkehr) 

214 Lärm 

215 Radioaktivität 

216 Gentechnik 

217 Plastik 

219 andere Risiken der physikalischen oder sozioökonomischen Umwelt 

 

Risiken des individuellen Verhaltens 

221 Tabak 

222 Alkohol 

223 Drogen 

224 Medikamente, Doping 

225 Essverhalten 

226 Verhalten im Verkehr 

227 Sport und Freizeitverhalten 

228 häusliche Gewalt 

229 andere Risiken des individuellen Verhaltens 

 

 

V300 Medizinische Tätigkeit (Forschung und Entwicklung; Praxis) 

 

Ist in der Schlagzeile (auch) ein Aspekt medizinischer Tätigkeit thematisiert, ist eine der Ausprä-

gungen der Variable V300 zu codieren. 

 

310 Forschung und Entwicklung (incl. Entwicklung von Medikamenten und Impfstoffen) 

311 Medikamentenskandale (z.B. Contergan-Skandal) 

320 Medizinische Behandlung, Operationen (z.B. Transplantationen) 

321 Kunstfehler, ärztliches Fehlverhalten 

340 Medizinische Expertise (z.B. im Rahmen gerichtsmedizinischer Gutachten) 

350 Medizinische bzw. medizinisch relevante Studien 
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360 Rettungseinsätze (Praxis) 

Organisation von Rettungseinsätzen ist unter ⟶ 430; Erste Hilfe durch Privatpersonen 

ist unter ⟶ 540 zu codieren! 

370 Pflegetätigkeit 

371 Pflegeskandale (z.B. Pflegeskandal Lainz) 

380 Alternativmedizinische Tätigkeit und Mittel 

390 Medizinische Akteure im Kontext eines nicht-medizinischen Themas 

391 medizinische Akteure als Täter 

392 medizinische Akteure als Opfer 

 

 

V400 Gesundheitssystem und Gesundheitspolitik 

 

Ist in der Schlagzeile (auch) ein Aspekt des Gesundheitssystems bzw. der Gesundheitspolitik 

thematisiert, ist eine der Ausprägungen der Variable V400 zu codieren. 

 

410 Strukturen und Finanzierung des Gesundheitssystems (z.B. Gesundheitsreformen und 

Leistungen der Krankenkassen, Medikamentengebühren, Ausbildung) 

411 Missstände in den Strukturen bzw. der Finanzierung des Gesundheitssystems 

412 Missbrauch des Gesundheitssystems 

413 gesundheitspolitische Konflikte (z.B. Streik des Gesundheitspersonals) 

420 Krankenanstalten 

421 Krankenhausskandale (z.B. AKH-Skandal; Krankenhausskandale beziehen 

sich nicht auf medizinische Tätigkeit! Kunstfehler sind unter ⟶ 321, Pflegeskandale 

unter ⟶ 371 zu codieren.) 

430 Rettungsdienst 

431 Missstände in der Organisation des Rettungsdienstes 

432 Organisation von Auslandseinsätzen 

440 Organisation der Pflege (Spitals- und häusliche Pflege) 

441 Missstände in den Strukturen bzw. der Finanzierung der Pflege 

450 gesundheitspolitische Maßnahmen (diskutiert, erlassen oder angewandt) 

451 Missstände in der Gesundheitspolitik 

460 Rechtspolitik und Justiz 

461 § 144 

462 Sterbehilfe 

470 Gesundheitsbezogene Maßnahmen in anderen Politikfeldern (z.B. Verkehrspolitik, 

Konsumentenpolitik, Wirtschaftspolitik) 

471 Gesundheitsbezogene Missstände in anderen Politikfeldern 
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V500 Gesundheitsstatus und gesundheitsförderndes Verhalten der Bevölkerung 

 

Ist in der Schlagzeile (auch) der Gesundheitsstatus der Bevölkerung bzw. spezifischer Be- 

völkerungsgruppen oder gesundheitsförderndes Verhalten thematisiert, ist eine der Ausprägun-

gen der Variable V500 zu codieren. 

 

510 Gesundheitsstatus (z.B. Lebenserwartung der Bevölkerung, Gesundheitsstatus von 

Bevölkerungsgruppen) 

 511 Verschlechterung des Gesundheitsstatus 

520 Status einzelner Krankheiten (z.B. durch Anzahl der Infizierten oder durch Anzahl der 

Verstorbenen) 

 521 Verschlechterung des Status einzelner Krankheiten 

Achtung: parallel zu 520 und 521 muss V100 codiert sein! 

530 gesundheitsförderndes Verhalten, Appelle, Aufforderungen (z.B. Aufrufe, sich impfen 

zu lassen, Sport zu betreiben, etc.) 

 531 Missachtung gesundheitsfördernder Appelle und Aufforderungen 

540 Erste Hilfe durch Privatpersonen (Rettungseinsätze sind unter ⟶ 360; Organisation 

des Rettungsdienstes unter ⟶ 430 zu codieren) 

541 Unterlassene Hilfeleistung 
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Teil 3: Codierung der Akteure 
 

Als Akteure sind alle in der Schlagzeile genannten Vertreter*innen des medizinischen Perso-

nals (V600) sowie alle genannten Patient*innen (V700) und deren Status (V800) zu codieren.  

 

 

V600 Medizinisches Personal 

 

610 einzelne Ärztin, einzelner Arzt 

611 Gruppe von Ärzt*innen 

612 Ärzteschaft 

620 einzelne Vertreter*innen des Pflegepersonals 

621 Gruppe von Pfleger*innen 

622 Pflegepersonal 

630 einzelne Sanitäter*in 

631 Gruppe von Sanitäter*innen 

640 andere Vertreter*innen des medizinischen Personals 

680 Gesundheitsminister*in 

690 anderer gesundheitsrelevanter Akteur 

 

 

V700 Patient*innen 

 

710 einzelne Person 

720 Politiker*in 

730 andere prominente Person 

740 Gruppe von Personen 

750 Bevölkerung, Bevölkerungsgruppen 

790 andere betroffene Personen (z.B. Angehörige von Patient*innen) 

 

 

V800 Gesundheitlicher/medizinischer Status der Patient*innen 

 

810 gesund/gerettet 

820 gefährdet 

830 krank/verletzt/infiziert 

840 krank/verletzt/infiziert und tot 

890 tot 

 

 

V999 Kommentar 
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Teil 4: Automatisierte Codierung 
 

Die automatisierte Codierung dient der Erweiterung des Deutungsrahmens einzelner 

Variablen über den explizit thematisierten medizinisch relevanten Kontext hinaus. 

 

Beispielsweise werden Gesundheitsrisiken manuell nur dann codiert, wenn die gesundheit- 

liche Bedrohung oder Gefährdung in der Schlagzeile (bzw. in den im Zeitraum von einer Wo-

che vorangegangenen Schlagzeilen) thematisiert ist, wie beispielsweise in der folgenden 

Schlagzeile: 

 
z.B.: Titel 1: Umweltminister Kreuzer zur Atomwolke über Österreich: Kein Grund zur Panik! 

+Titel 2: Erste Horrorbilanz der Atomkatastrophe: In Russland werden noch Tausende an 

Krebs sterben 

 

Da aber die Einschätzung einer aktuellen Risikosituation von der Risikowahrnehmung mit-

bestimmt wird, sollen Gesundheitsrisiken in einem weiteren Sinn ermittelt werden. Dies 

geschieht automatisiert mit Hilfe von spezifischen, für das jeweilige Risiko charakteristischen 

Stichwörtern (wie etwa im genannten Beispiel mit Hilfe der Stichworte <atom*> bzw. <radio-

aktiv*>). In einem zweiten Schritt werden die gefundenen Schlagzeilen sowohl mit den manu-

ell codierten Schlagzeilen abgeglichen als auch manuell auf ihre thematische Relevanz über-

prüft. So kann über das als gesundheitliche Bedrohung oder Gefährdung thematisierte Risiko 

hinaus der Deutungsrahmen ermittelt werden, der die Verbindung zwischen Risiko und Ge-

fährdung bzw. Bedrohung impliziert. 

 

Ähnliches gilt für die Erweiterung des Deutungsrahmens der Mortalität durch Unfall oder 

Gewalt über den thematisierten medizinisch relevanten Kontext hinaus, aber auch für die Er-

mittlung des Stellenwerts medizinischer Forschung in Relation zur generellen Thematisierung 

von Wissenschaft und Forschung. 
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Anhang: Liste der Gesundheitsminister*innen 

 

Bundesminister*in Zeitraum   Bundesministerium für 

Ingrid Leodolter 02.02.1972–08.10.1979  Gesundheit und Umweltschutz 

Herta Firnberg  08.10.1979–05.11.1979  Gesundheit und Umweltschutz 

Herbert Salcher  05.11.1979–20.01.1981  Gesundheit und Umweltschutz 

Kurt Steyrer  20.01.1981–17.12.1985  Gesundheit und Umweltschutz 

Franz Kreuzer  17.12.1985–21.01.1987  Gesundheit und Umweltschutz 

Marlies Flemming 21.01.1987–31.03.1987  Gesundheit und Umweltschutz 

Franz Löschnak  01.04.1987–02.02.1989  Gesundheit und öffentlicher Dienst 

Harald Ettl  02.02.1989–03.04.1992  Gesundheit und öffentlicher Dienst bzw.  

Gesundheit, Sport und Konsumentenschutz 

Michael   03.04.1992–17.03.1994  Gesundheit, Sport und Konsumentenschutz 

Ausserwinkler 

Christa Krammer 17.03.1994–27.01.1997  Gesundheit, Sport und Konsumentenschutz 

bzw. Gesundheit und Konsumentenschutz 

Eleonora Hostasch 28.01.1997–04.02.2000  Gesundheit und Konsumentenschutz bzw.  

Arbeit und Soziales bzw. Arbeit, Gesundheit 

und Soziales 

Elisabetz Sickl  04.02.2000–24.10.2000  Arbeit, Gesundheit und Soziales bzw. soziale 

Sicherheit und Generationen  

Herbert Haupt  24.10.2000–30.04.2003  soziale Sicherheit und Generationen 

Maria Rauch-Kallat 01.05.2003–11.01.2007  Gesundheit und Frauen 

Andrea Kdolsky 11.01.2007–02.12.2008  Gesundheit und Frauen bzw. Gesundheit, 

Familie und Jugend 

Alois Stöger  02.12.2008–01.09.2014  Gesundheit, Familie und Jugend bzw.  

Gesundheit 

Sabine Oberhauser 01.09.2014–23.02.2017(ƚ)  Gesundheit und Frauen 

Pamela   08.03.2017–18.12.2017  Gesundheit und Frauen 

Rendi-Wagner 

Beate   18.12.2017–22.05.2019  Arbeit, Soziales und Konsumentenschutz bzw.  

Hartinger-Klein      Gesundheit und Frauen bzw. Arbeit, Soziales, 

Gesundheit und Konsumentenschutz 

Walter Pöller 22.05.2019–03.06.2019  Arbeit, Soziales, Gesundheit und  

Konsumentenschutz 

Brigitte Zarfl 03.06.2019–07.01.2020  Arbeit, Soziales, Gesundheit und  

Konsumentenschutz 

Rudolf Anschober 07.01.2020–19.04.2021  Arbeit, Soziales, Gesundheit und  

Konsumentenschutz bzw. Soziales, 

Gesundheit, Pflege und Konsumentenschutz 

Wolfgang Mückstein 19.04.2021–   Soziales, Gesundheit, Pflege und  

Konsumentenschutz 
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